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Abonnenientspreis: Einrückungsgebühr.
halblahrlich 8 neue Fr. franco Die zweispaltige Garmondzeile oder

durch die ganze Schweiz. deren Raum 10 neue Rp.; im Wie

Abonnementsgebuhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Np.
Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Snzern, Uri, Schwyz, Aid- und Obwalden und Zug.
—RR

Mittwoch. den 15. Juni 1853.

—— — — — —— — — —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

7062) Das neue Testament von einem ka

thol ischen Uebersetzer, sehr elegant gebunden,
in deutscher Sprache:

Taschenformat, Preis 45 Rp.
groß Oktav 1 Fr.

in englischer, italienischer und französischer
Sprache:

Taschenformat, Preis 1 Fr.
zu haben bei Frau Hildebrand

in Luzern.

A—

Postamtliche Bekanntmachung.
749] Mit dem 16. Juli beginnt für die Sommer

monate ein dreifacher Postenkurs zwischen Basel
und Luzern im Zusammenhang mit den andern

hier anlangenden und abgehenden Postwagen und
Postdampfbooten.

1. Abgang von Luzern Mergens 5 —
Ankunft in Basel um 3 Uhr 45 Min. Nachmitt. 0
Abgang von Luzern Vormittags 11 Uhr. 50 RI ILIXMIA 43104

Inanse egen ene Vbin. ist wieder angekommen und mit dem Siegel der
Andan in—* Morgens 4 Ubr 25 Min. Herren Barri du Berr &amp; Comp. versehen, als

Zeichen der Aechtheit, à Fr. 4 pr. Original
Abgang von Basel Morgens ß uhr büchse und 20 Ct. für Porto und Zoll zu haben bei
Ankunft in Luzern 2 Uhr 50 Min. Nachmitt. A. Schilliager-Werndü in Luzern.

Abgang von Basel Morgens 10 Uhr 80 Min. Ausführliche Gebrauchsanweisung ist unentgeld—
Ankunft in Luzern 8 Uhr 50 Min. Abends. lich zu haben.
Adgang von Basel Abends 7 Uhr.
Ankunft in Luzern 4 Uhr 25 Min. Morgens. 7511] Von nun an wird bei Unterzeichnetem die

Zu dem in der Frühe abgehenden Wagen werden sämmtliche Galanterie- und Ellenwaare um und zum
keine Beiwagen geliefert. Theil noch unter dem Ankaufspreis verkauft. Um

Luzern, den 14. Juni 1853. zahlreichen Zuspruch empfiehlt ich
Die Kreispostdirektion. Ignaz Herzog, Krämer in Münster.

Zu verkaufen:
7521) Gut gedörrte Hammen, Zungen und

Speck, bei Josef Troller, Metzger, Furrengasse.

1637 Commissions-Verkauf
bei A. Schillinger-Werndli in Luzern.

Einfädel-Maschinen.
Durch dieses elegant in Holz und Elfenbein ge—

arbeitete Fabrikat, dessen Vorzüge vor dem bereits
borhandenen französischen durch ein Patent aner—

kannt sind, lassen sich mit so überraschender Sicher—
heit und Schnelligkeit ohne Anstrengung der Augen
selbst die feinsten Nähnadeln einfädeln, daß es als
wesentliches Hülfsmittel beim Einfädeln für alle mit
der Nadel Beschäftigten, nicht nur für Schwach—

sichtige, zum unentbehrlichen Bedürfniß werden dürfte.
Besonders geeignet ist dieses niedliche Instru—

mentchen zum Geschenk für Damen.

Stärke-Glanz
gibt der Wäsche einen blendend weißen Glanz,
hbewahrt sie vor Vergelben, und erleichtert

das Glätten, weil das so lästige Anhängen der
Stärke an das Bügeleisen verhütet wird.

Anzeigen.

7382] Da bei der jüngsthin durch die Mitglieder
des Quartier-Comite's gemachten Quartier-Rund—
reise vielleicht das einte oder andere Haus dürfte

irrthümlich übergangen worden sein, so ergeht daher
an alle Bewohner der Stadt nochmals die Einladung,

diejenigen Eingaben für Logis für das bevorstehende
Schützenfest, die bereits noch nicht gemacht sein soll—
ten, nachträglich dem Unterzeichneten mit Preis—
angabe und Hausnummer innert acht Tagen noch

einzugeben.
Luzern, den 10. Juni 1833.

Der Sekretär des Quartier-Comite's:

Jost.

7272) Badanzeige.
Unterzeichnete beehrt sich dem resp. Publikum

hiemit anzuzeigen, daß die in ihren Einrichtungen
erweiterte und verbesserte Badanstalt zum Seehof

in Seewen für dieses Jahr wieder eröffnet ist. Das
hortreffliche Mineralwasser, sowie die Versicherung
auter und billiger Bedienung lassen auf zahlreichen
Zuspruch hoffen. Hiefür empfiehlt sich ergebenst

Frau Weber, zum Seehof in Seewen
und Rößli in Schwyz.

ruckerei.


